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Hinters Licht geführt (Teil 1) 

Der Kalletaler Bürgermeister (BM) versucht, den ersten Jahresabschuss 2025 der KMVZ-GmbH 

geheim zu halten, dennoch werden die Zahlen bekannt. Das Ergebnis zeigt, dass die 

Prognosezahlen des BMs für die Bürgerbegehren absolut nichts mit der Realität zu tun hatten. 

Dass die entlarvenden Zahlen des Abschlusses 2025 nicht die Träume des BM erfüllen, war zu 

erwarten. Dass er nun aufgrund des Bekanntwerdens der Zahlen für 2025 zum wiederholten 

Mal mit rechtlichen Schritten droht, zeigt nur seine Unfähigkeit zur Selbstreflexion.  

Trotz seiner Vielzahl von Anzeigen wegen „Geheimnisverrat“ hat der BM bisher noch nicht von 

erfolgreichen Ermittlungen der Staatsanwaltschaft berichtet. 

Viele Kalletaler Bürger sind dankbar, dass sie nicht nur märchenhafte Erzählungen vom 

Heilsbringer, sondern reale Zahlen und Daten erhalten. 

Wie der Regionalpresse (LWZ vom 7. April 2026) zu entnehmen war, hat der von der 

Geschäftsführung beauftragte Münchner Steuerberater einen Jahresfehlbetrag für 2025 in 

Höhe von 433.000 Euro festgestellt. 

 Das ist weit mehr, als selbst Kritiker bisher angenommen haben. Und das, obwohl im Jahr 

2025 noch kein Cent für Tilgung und Zinsen der Gemeindekredite fällig war. Aus der BM-

Prognose für die Bürgerbegehren war für 2025 ein Gewinn in Höhe von ca. 30.000 Euro 

Gewinn gepl. Daraus wurde ein Verlust von 433.000 Euro. 

Die Liste der Ausgaben auf Kosten der Kalletaler Steuerzahler ist dazu geeignet, den MVZ- 

Befürwortern im Rat Sorgenfalten ins Gesicht zu treiben. 

https://www.unverkehrt.de/
https://www.unverkehrt.de/impressum.html
https://www.unverkehrt.de/datenschutz.html
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2 UNVERKEHRT.DE   -  Politik und mehr aus Kalletal und Lippe 

Hier einige Beispiele: (Zahlen zum Jahresabschluss 2025 aus dem LWZ investigativ-Bericht) 

Einnahmen:  160.000 Euro         

Ausgaben:     593.000 Euro 

davon 

- 370.000 Euro Personalkosten 

- 130.000 Euro Raumkosten einschl.53.000 €uro betriebliche Instandhaltung (Das MVZ Kalletal gibt es seit April 

2025) 

- 53.000 Euro Rechts- und Beratungskosten (Wofür? Für die Klage des BMs im Wahlkampf gegen den Verein 

Unabhängige Kalletaler Bürger? Die Vereinsmitglieder der UKB mussten ihre Kosten aus eigener Tasche 

begleichen) 

- 46.000 Euro Buchhaltungskosten plus Geschäftsführerhonorar 

12.000 Euro Werbe- und Reisekosten, obwohl es für Ärzte ein Werbeverbot gibt. (Was wurde aus diesem Topf 

bezahlt?) 

- 2500 Euro Bewirtungskosten….-.? 

Der BM kommentiert die Veröffentlichung dieses wirtschaftlichen Finanz-Desaster in seiner neusten 

Presseerklärung wie folgt: 

„Die genannten Zahlen basieren auf einem Entwurfsstand und sind Teil eines laufenden Abstimmungs- und 

Prüfverfahrens. Einzelne Darstellungen, die derzeit öffentlich kursieren, sind daher nicht geeignet, ein 

vollständiges oder zutreffendes Bild der wirtschaftlichen Lage zu vermitteln“. 

Was soll da unzutreffend sein? Die Feststellung des Jahresdefizits von 433.000 Euro eines vom MVZ 

beauftragten Steuerberaters vermittelt ein vollständiges und zutreffendes Bild des wirtschaftlichen Zustands 

des MVZ. Das Ergebnis bleibt, auch wenn da noch hin und her gebucht werden soll. 

Schon jetzt ist erkennbar, dass 2026 und 2027 weitere Defizite in sechsstelliger Höhe entstehen. 

Einige direkt Beteiligte haben offensichtlich die „Fehlentwicklung“ erkannt und die Reißleine gezogen.  

- Die Geschäftsführerin hat - obwohl selbst in Verantwortung - gekündigt. (Dieses defizitäre 

Unternehmen MVZ Kalletal passt vermutlich nicht in das Portfolio ihres Unternehmens) 

- Die „Kinderärztin“ war nur wenige Tage vor Ort und hat mit sofortiger Wirkung gekündigt 

- Weiteres Personal hat nach unseren Informationen das MVZ verlassen 

 

Teil 2 folgt in Kürze: Hier wird es um Karteikarten, Behandlungszahlen und  Vertrauen zu den 

Bürgermeisteraussagen gehen. (HB21042026) 
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